Inhaltsverzeichnis

Vorwort V

1. Versicherungsmathematik: Teil der Versicherungswissenschaft 1 A Was ist Versicherung ? 2 B Aufgaben und Modelle der Versicherungsmathematik 6 C Internationale versicherungsmathematische Bezeichnungsweise 18 D Aufgaben 21

2. Elementare Finanzmathematik: Der Zins als Rechnungsgrundlage 24 A Verzinsung 25 B Zeitrenten und ihre Barwerte 32 C Bewertung allgemeiner Zahlungsströme 36 D Das Äquivalenzprinzip am Beispiel von Sparplänen 49 E Aufgaben 53

3. Ausscheideordnungen in der Lebensversicherung 61 A Ein unter einem Risiko stehendes Leben 64 B Mehrere unter einem Risiko stehende Leben 73 C Ein unter konkurrierenden Risiken stehendes Leben 79 D Sterbegesetze für die Gesamtbevölkerung 96 E Diskretisierung: Ganzzahlig gestutzte zukünftige Verweildauer 101 F Ausscheidewahrscheinlichkeiten als Rechnungsgrundlagen. Sterbetafeln 106 G Aufgaben 140

4. Stochastische Prozesse in der Personenversicherung 149 A Sprungprozesse, multivariate Zählprozesse und markierte Punktprozesse 151 B Markovsche Sprungprozesse 164 C Rückwärtsgleichungen und Vorwärtsgleichungen 199 D Aufgaben 209

5. Versicherungsleistungen in der Lebensversicherung 217 A Leistungen und Barwerte: Ein unter einem Risiko stehendes Leben 219 B Natürliche Leistungen und Barwerte: Ein unter einem Risiko

stehendes Leben 233 C Natürliche Leistungen: Zwei Leben bei einem Risiko und

ein Leben bei konkurrierenden Risiken 247 D Barwerte: Mehrere Leben bei einem Risiko und ein Leben

bei konkurrierenden Risiken 257 E Aufgaben 281

X Inhaltsverzeichnis

6. Versicherungsleistungen in der allgemeinen Personenversicherung 296 A Natürliche Leistungen und Barwerte in der allgemeinen

Personenversicherung 297 B Ein Prinzip zur Berechnung erwarteter Barwerte bei Markovschem Zustandsverlauf 306 C Erwartete Barwerte in der Pensions- und der Invaliditätsversicherung 315 D Aufgaben 339

7. Berechnung erwarteter Barwerte spezieller Versicherungsleistungen mittels Kommutationszahlen 349 A Versicherungen auf ein unter einem Risiko stehendes Leben 350 B Versicherungen auf zwei und mehr Leben bei einem Risiko 355 C Versicherungen auf ein Leben bei konkurrierenden Risiken 361 D Pensionsversicherung 363 E Aufgaben 368

8. Prämien 374 A Prämienberechnungsprinzipien 377 B Prämien nach dem Äquivalenzprinzip 379 C Zuschläge für erhöhte Risiken und Kostenzuschläge in der

Lebensversicherung 396 D Aufgaben 402

9. Das Deckungskapital einer Versicherung eines unter einem einzigen

Risiko stehenden Lebens 409 A Das prospektive Deckungskapital 413 B Rekursionsformeln und retrospektive Darstellung 424 C Die Thielesche Integralgleichung 430 D Das Hattendorffsche Theorem 437 E Das prospektive Deckungskapital unter Berücksichtigung von

Zuschlägen und Kosten 451 F Die Bewertung eines Lebensversicherungsvertrages 455 G Aufgaben 460

10. Das Deckungskapital in der allgemeinen Personenversicherung 472 A Das prospektive Deckungskapital 474 B Rekursionsformeln 481 C Thielesche Integralgleichungen 491 D Der Satz von Cantelli 522 E Das Hattendorffsche Theorem 532 F Aufgaben 553

Inhaltsverzeichnis XI

11. Überschuß und Überschußanalyse in der Lebensversicherung 579 A Erfolgsgrößen zur Beschreibung eines Lebensversicherungsvertrages 582 B Die Ursachen des Überschusses und seine Quellen 588 C Überschußverteilung und Überschußverwendung 596 D Rendite einer Lebensversicherung 601 E Finanzierbarkeit der Überschußbeteiligung 603 F Geschäftssteuerung mit Hilfe des Ertragswertes 604 G Deckungsbeitragsrechnung in der Lebensversicherung 605 H Aufgaben 608 I Kapitelanhang zur Gewinnanalyse 613

12. Mathematischer Anhang 621 A Produktintegrale 621 B Intensitätsprozesse von multivariaten Zählprozessen 641 C Aufgaben 646

13. Tabellarischer Anhang: Rechnungsgrundlagen 650

Literaturverzeichnis 670 Abkürzungs- und Symbolverzeichnis 682 Sachverzeichnis 691

Beilage: Anforderungskarte für Rechnungsgrundlagen auf Diskette